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Verehrte Mitglieder und Kollegen, 

Freunde und Gönner 

der Rötzer Feuerwehr, 

sehr oeehrte Damen und Herren! 

r~i t dem 31. Dezember 1992 ist für die FreivJillige Feuerwehr 

Rötz vJieder ein in jeder Hinsicht einsatzreiches Jahr zu Ende 

gegangen. 

E s h a t s i c h \·I i e der e in i g e s g e t a n . 8 er e i t s z u B e g in n d e s Ja h r e s 

gab es einen FührungsvJechsel an der Spitze der aktiven Hann­

schaft, nachdem sich der bisherige 1. Kommandant am Ende seiner 

sechsj~hrigen Amtszeit für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfü­

gung gestellt hatte. Oie Dienstversammlung sprach Hans Sturm 

das Vertrauen aus, der von Fritz Gietl als dessen "Vize" in 

seiner Arbeit unterstützt wird. 

Die Zahl der Einsätze ist gegenüber dem Vorjahr drastisch in 

die Höhe geschnellt. Selbst v;enn man die "kleineren" technischen 

Hilfeleistungen wegrechnet, die bisher unberücksichtigt geblieben 

sind, ist die Anzahl der Einsätze noch deutlich höher als gegen­

über 1991. Die FFW vJurde insgesamt zu 13 Brandeinsätzen, acht 

Verkehrsunfjllen, 14 Insekten-, zwei Öleins~tzen und 41 sonstigen 

technischen Hilfeleistungen gerufen. Die drei Unfallopfer auf 

der "Todesstrecke" zv;ischen Pillmersried und Gänsschnabl und 

der mehrstündige Einsatz bei dem Großbrand in Marketsried dürften 

dabei wohl am stärksten in Erinnerung geblieben sein. 

Große Ereignisse vJerfen ihre Schatten voraus und so stand das 

Vereinsgeschehen ganz im Zeichen der Vorbereitungen für das 

125j ährige Gründungsfest 1993. Der Festausschuß hat die ltJeichen 

für das große Ereignis, das in der Zeit vom 06. - 09. August 1993 

stattfinden soll, bereits gestellt. 

Soviel in einem kurzen Rückblick auf 1992. Die Einzelheiten 

folgen auf den nächsten Seiten! 

Rötz, Heilig-Oreikönig 1993 Der Verwaltungsrat 



2.1 Einsätze der Freiw. Feuerwehr Rötz vom 01.01.~992 - 31.12.1992 

2.1.1 übersieht 

__________________ Ze1=·~t~--

Donnerstag, 09.01.1992 09.00 Uhr 

Freitag, 10.01.1992 14.30 Uhr 

Dienstag, 14.01.1992 19.00 Uhr 

Freitag, 24.01.1992 15.00 Uhr 

Samstag, 25.01.1992 09.00 Uhr 

Samstag, 25.01.1992 09.30 Uhr 

Mittwoch~ 12.02.1992 20.45 Uhr 

Samstag, 29.02.1992 20.45 Uhr 

Freitag, 06.03.1992 14.00 Uhr 

Donnerstag, 12.03.1992 03.05 Uhr 

Montag, 16.03.1992 17.30 Uhr 

Einsatz a=-'-r_,t~- _________ __:E==.in satzmittel 

Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines ölschadens bei 
der Firma Winklmann 
Techn. Hilfeleistung; 
Kanalreinigung in der Schergen-
straße beim Anwesen Binner 

LF 16 

TLF 16 

Techn. Hilfeleistung; MZF 
Verkehrsunfall auf der B 22 Höhe 
Schönthai 
Techn. Hilfeleistung~ 

Wassertransoor-t 
Techn. Hilfeleistung; 
Kanalr-einigung in der- Regensbur­
ger Straße bei der- Maschinenfabrik 
f'1eyer 
Brandeinsatz; 
Löschen eines Pkw-Brandes in der­
Böhmerstraße Abzweigung Hafnerstr. 
Techn. Hifleleistung; 
Kanalreinigung in Hillstett beim 
Hotel Wutzschleife 
Techn. Hilfeleistung; 
Kellerausoumpen in der Schlesier­
straße beim Anwesen Werner Torseht 
Techn. Hilfeleistung~ 
Baumfällen in der Gartenstr. beim 
Anwesen Josef Sturm 
Brandeinsatz; 
Scheunenbrand des Josef Winklmann 
beim Pfaffenfurtweg 
Techn. Hilfeleistung; 
Einstellen der Flutlichtanlage 
beim alten Sportplatz in Rötz 

TLF 16 

TLF 16 

TLF 16 

LF 16 

TLF 16 
ALS 18 

TLF 16, 
MZF 

ALS 18 

LF 16 



Datum Zeit 

Mittwoch, 18.03.1992 18.15 Uhr-

Freitag, 03.04.1992 15.10 Uhr-

Samstag, 04.04.1992 18.30 Uhr-

Fr-eitag, 10.04.1992 18.30 Uhr-

Samstag, 11.04.1992 06.20 Uhr-

Montag, 13.04.1992 18.00 Uhr-

Donner-stag, 16.04.1992 18.25 Uhr-

Samstag, 25.04.1992 09.00 Uhr-

Montag, 27.04.1992 20.05 Uhr-

Montag, 11.05.1992 18.00 Uhr-

Montag, 11.05.1992 18.45 Uhr-

Samstag, 16.05.1992 00.30 Uhr-

Mittwoch, 20.05.1992 18.00 Uhr-

Donner-stag, 21.05.1992 18.00 Uhr-

Einsatzart 

Techn. Hilfeleistung; 
Kanalr-einigung in Hillstett 
Hotel Wutzschleife 
Br-andeinsatz; 

beim 

Einsatzmittel 

TLF 16 

TLF 16, LF 16 
Flächenbr-and am Thamer-keller- f1ZF 
Techn. Hilfeleistung; LF 16, TLF 16. 
Schwer-er- Ver-kehr-sunfall auf der- MZF, Rettungs-
B 22 in Höhe Gänsschnabl 
Techn. Hilfeleistung; 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; 
Ber-gung einer- Per-son aus einer­
Güllegr-ube in Heinr-ichskir-chen 
Techn. Hilfeleistung; 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; 
Schwer-er- Ver-ker-sunfall auf der-
B 22; Ausfahr-t Lixendöfer-ing 
Techn. Hilfeleistung; 
Bewässer-ung des Spor-tplatzes 
Rötz 

in 

scher-e 
TLF 16 

TLF 16, LF 16 
11ZF 

TLF 16 

TLF 16, LF 16 
f1ZF 

TLF 16 

Br-andeinsatz; 
Keller-br-and im Anwesen 
ln Hillstett 

LF 16, tvlZF 
Daschner- TLF 16 

Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Kanalr-einigung am Kapellenweg beim 
Anwesen Manfr-ed Reindl 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Br-andeinsatz; TLF 16, LF 16 
Ver-kehr-sunfall auf der- Staatsstr-. MZF 
St 2151 bei der- Br-ücke in Eixen-
dor-f 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Kanalr-einigung in Hillstett beim 
Salzfr-iedlhof 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Kanalr-einigung in Hillstett beim 
Salzfr-iedlhof 



Datum Zeit 

Samstag, 23.05.1992 23.30 Uhr-

Montag, 25.05.1992 12.45 Uhr-

Dienstag, 26.05.1992 19.00 Uhr-

Montag, 01.06.1992 19.30 Uhr-

Sonntag, 07.06.1992 04.00 Uhr-

Fr-eitag, 12.06.1992 16.00 Uhr-

Dienstag, 23.06.1992 18.30 Uhr 

Samstag, 27.06.1992 03.10 Uhr-

Dienstag, 07.07.1992 19.00 Uhr 

Mittwoch, 08.07.1992 18. 15 Uhr-

Dienstag, 21.07.1992 14.00 Uhr-

Dienstag, 21.07.1992 18.00 Uhr-

Dienstag, 21.07.1992 20.00 Uhr-

Mittwoch, 22.07.1992 00.40 Uhr-

Einsatzart 

Br-andeinsatz; 
Fl~chenbr-and beim S~gewer-k 

in Hetzmannsdor-f 
Br-andeinsatz~ 

Hain 

Einsatzmittel 

TLF 16, LF 16 
1'1ZF 

TLF 16, LF 16 
Wohnunasbr-and im G~stehaus Woll- MZF~ Atemschutz 
ender- in Seebar-n 
Techn. Hilfeleistung; 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; 
Ausleuchten einer Unfallstelle in 
Dieooltsr-ied 
Techn. Hilfeleistung; 
Kanalr-einigung in der Kr-euzstr-aße 
beim Anwesen Stocker-l 

TLF 16 

TLF 16 

LF 16 

TLF 16 

TLF 16 Techn. Hilfeleistung; 
Wasser-tr-anspor-t zur Schwar-zenburg 
Techn. Hilfeleistung; 
Schwer-er- Ver-kehr-sunfall auf der­
B 22 in Höhe G~nsschnabl 

LF 16~ TLF 16 
1'1Z F 

Techn. Hilfeleistung; 
Kanalr-einigung in der Scher-genstr-. 
beim Anwesen Kaiser 
Techn. Hilfeleistung; 
Str-aßenr-einigung auf der- Quer--
spange B 22 Firma Winklmann 
Br-andeinsatz: 
Großbr-and des landw. Anwesens 
Eiber- in Hocha 

TLF 16 

TLF 16, 

LF 16, 

Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Hor-nissennestes 
in Bauhof beim Anwesen Keslter-
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung von Sturmschäden 

LF 16 

TLF 16 



Datum Zeit 

Freitag, 24.07.1992 12.55 Uhr 

Freitag, 24.07.1992 16.05 Uhr 

Dienstag, 28.07.1992 20.00 Uhr 

Donnerstag, 30.07.1992 19.30 Uhr 

Freitag, 31.07.1992 18.15 Uhr 

Sonntag, 02.08.1992 10.15 Uhr 

Montag, 10.08.1992 17.20 Uhr 

Montag, 10.08.1992 17.45 Uhr 

Dienstag, 11.08.1992 17.00 Uhr 

Dienstag, 11.08.1992 18.00 Uhr 

Donnerstag, 13.08.1992 19.00 Uhr 

Samstag, 15.08.1992 08.00 Uhr 

Montag, 17.08.1992 19.30 Uhr 

Einsatzart 

Brandeinsatz; 
Scheunenbrand in Großenzenried 
Brandeinsatz; 
Scheunenbrand in Marketsreied beim 
Anwesen Rudolf Rückerl 
Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes im 
Anwesen Proyer am Graslerweg 

Einsatzmittel 

TLF 16, LF 16 
f"1ZF 
TLF 16, LF16 
f"1ZF, ALS 18 

f"1ZF 

Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Wespennestes 
im Anwesen Solar in der Neunbur-
ger Straße 
Brandeinsatz; 
Flächenbrand in Löwendorf 
Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Hornissennestes 
im Anwesen Lernbach in der Regens­
burger Stra.ße 
Brandeinsatz; 
Mähdrescherbrand in Hermannsbrunn 
Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Baumes auf der 
B 22 in Höhe Pillmersried 
Techn. Hilfeleistung; 
Kanalreinigung in der Hennengasse 
beim Anwesen Schmidtler 
Techn. Hilfeleistung; 
Wassertransport in Flischbach 
Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Hornissennestes 
in der Viehwaage in Marketsried 
Techn. Hilfeleistung; 
Verkehrsregelung und Parkplatzein­
weisung beim Bergfest auf der 
Schwarzenburg 
Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Wespennestes im 
Anwesen Ruhland in der Pflugstr. 

TLF 16, LF 16 
f'1 ZF 
LF 16 

TLF 16, LF 16 
f'1ZF 
LF 16 

TLF 16 

LF 16 

Lf 16 

LF 16 



Datum Zeit 

Montag, 17.08.1992 20.30 Uhr-

Samstag, 22.08.1992 13.30 Uhr-

Montag, 24.08.1992 19.30 Uhr-

Montag, 24.08.1992 20.15 Uhr-

Montag, 24.08.1992 21.00 Uhr-

Dienstag, 25.08.1992 18.30 Uhr-

Samstag, 29.08.1992 12.30 Uhr-

Montag, 31.08.1992 19.00 Uhr-

Dienstag, 15.09.1992 14.00 Uhr 

Mittwoch~ 30.09.1992 18.00 Uhr-

Donner-stag, 01.10.1992 19.30 Uhr-

Samstag, 03.10.1992 07.30 Uhr-

Einsatzar-t 

Techn. Hilfeleistung; 
Beseitigung eines Hor-nissennestes 
bei der- Rabenmühle 

Einsatzmittel 

LF 16 

Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilf(?leistung; LF 16 
Beseitigung eines Hor-nissennestes 
beim Schellhof 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Hornissennestes 
in Marketsr-ied beim Anwesen Kraus 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Hor-nissennestes 
in Marketsried beim Anwesen Anton 
Platzer-
Techn. Hilfeleistung; TLF 16, ALS 18 
Entasten eines Baumes in der Gar-- Motorsäge 
tenstr-aße beim Anwesen Stur-m 
Techn. Hilfeleistung; MZF 
Per-sonenbeför-derung beim Alten­
nachmittag auf der- Schwarzenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Beseitigung eines Hor-nissennestes 
im Anwesen Ciesielski ln der­
Rieder-er-straße 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
~~anal r-ein igung 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Wasser-tr-anspor-t zur- Schwar-zenbur-g 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Hor-nissennestes 
im Anwesen Heinr-ich Zwicknagl in 
Gr-ub 
Techn. Hilfeleistung; 
Auspumpen eines Klärteiches 
der- Klär-anldge 

bei 
TLF 16, LF 16 
f'1ZF, TS 8/8 



Datum Zeit 

Sonntag, 04.10.1992 09.45 Uhr 

Montag, 05.10.1992 19.00 Uhr 

Montag, 05.10.1992 19.30 Uhr 

Donnerstag, 08.10.1992 11.40 Uhr 

Freitag, 16.10.1992 15.00 Uhr 

Freitag, 23.10.1992 10.30 Uhr 

Montag, 02.11.1992 18.40 Uhr 

Montag, 09.11.1992 22.15 Uhr 

Dienstag, 10.11.1992 17.15 Uhr 

Samstag, 14.11.1992 09.00 Uhr 

Donnerstag, 19.11.1992 22.00 Uhr 

Einsatzart EinsatzmittPl 

Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Beseitigung eines Baumes auf der 
Kreisstraße Neunburg vorm Wald 
Thanstein in Hohe der Reimersäge 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Wespennestes im 
Anwesen Ruhland in der Bbhmerstr. 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung eines Hornissennestes 
im Anwesen Schmidtke in Grassers-
dorf 
Brandeinsatz; TLF 16, LF 16 
Flächenbrand in Katzelsried 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Wassertransport zur Schwarzenburg 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16 
Straßenreinigung am Spitalplatz 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16, LF 16 
Bergung eines verunglückten Auto- MZF 
krans auf der Staatsstraße St 2151 
nach Kleinenzenried; 
Ausleuchten der Unfallstelle, Bin­
den von ausgelaufenem Hydraulikbl; 
Verkehrsregelung 
Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Beseitigung einer ölspur in der 
Ortsdurchfahrt (Marktplatz Bbh­
merstraße) 
Techn. Hilfeleistung; MZF 
Verkehrsregelung beim Martinszug 
Techn. Hilfeleistung; TLF 16, ALS 18 
Entfernen von Dachziegeln auf ei-
Gebäude der Genossenschaftsbrau-
erei 
Techn. Hilfeleistung; MZF 
Absichern einer Unfallstelle auf 
der B 22 



Datum Zeit 

Samstag, 12.12.1992 11.00 Uhr 

Dienstag, 15.12.1992 17.30 Uhr 

Mittoch, 23.12.1992 
Donnerstag, 24.12.1992 

23.00 Uhr 
8.00 Uhr 

Die FFW Rötz wurde 1992 zu insgesamt 

78 Eins~tzen 

gerufen. 

Davon waren 13 Br-~nde und 

Einsatzar-t 

Techn. Hflfeleistung; 
Beseitigung von ver-kehr-sgef~hr-den­

den B~umen auf der B 22 

Einsatzmittel 

LF 16 

Techn. Hilfeleistung; LF 16 
Fahrbahnreinigung nach einem Ver-­
kehrsunfall in der Regensburger 
Straße 
Techn. Hilfeleistung; 
Unterstützung der DLRG Rötz bei 
der Bergung einer Wasserleiche aus 
dem Eixendurfer Stausee 

Einsatzglieder-uno: 

Brandeinsatz 
Ver-kehrsunfall 
öleinsatz 

LF 16 

13 
8 
2 

ifl 
.q 

65 technische Hilfeleist. 

Insekten 
Stur-msch~den/Unwetter­

Per-sonenber-gung 
Wasserschaden 
Wasser-transpor-t 
Kanalreinigung 

2 

also ein Einsatzver-h~ltnis 

Br-~nde techn. Hilfeleistungen 

1 6 

sonst. techn. Hilfeleist. 

Insgesamt 

2 
12 
11 
10 

78 
=================================== 
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~.1.2 Brandeinsätze 

Scheunenbrand Winklmann 

In der Nacht 
März wurde die 

zum 13. 
Scheune 

der Familie Winklmann am 
Pfaffenfurtweg ein Raub 
der Flammen. Beim Ein­
treffen der FFW und der 
alarmierten Ortswehren 
aus Hillstett, Hetz­
mannsdorf, Grassersdorf, 
Bernried, Berndorf-Gmünd 
und Schönthai kurz nach 
3.00 Uhr früh brannte 
die Scheune bereits 
lichterloh. Durch um­
sichtiges Handeln konnte 
ein übergreifen der 

Flammen auf zwei benachbarte Scheunen verhindert werden. Als 
Ursache für den Brand nahmen die Fahnder der Kripo Regensbrug 
Brandstiftung an, da in der Scheune selbst weder ein 
Stromanschluß vorhanden war, noch leicht entzündliche 
Gegens~ände darin gelagert waren. Einige landwirtschaftliche 
Maschinen sowie Holz- und Strohvorräte fielen den Flammen zum 
Opfer. Der Sachsc~aden wurd~ auf 100.000,-- DM beziffert. 

Brand im Gästehaus Wollender in Seebarn 

Am 25. Mai kurz vor 13.00 Uhr wurde die FFW zu einem Wohnungs­
brand im benachbarten Seebarn alarmiert, wo es im Gästehaus 
Wollender zum einem Wohnungsbrand im Dachgeschoß gekommen war. 
Zunächst konnte die Ortsfeuerwehr den Brand nur von außen 
löschen, bis Atemschutzträger aus Neunburg vorm Wald und Rötz 
zum Brandherd vordringen und das Feuer von dort aus bekämpfen 
konnten. Ein defekter Küchenherd wurde als Brandursache angege­
geben. 

Großbrand des landw. Anwesens Eiber in Hocha 

Bis auf das Wohnhaus brannte am Nachmittag des 21. Juli das 
gesamte Anwesen der Familie Rudolf Eiber in Hocha nieder. Rund 
35 Stück Vieh verendeten in den Flammen jämmerlich. Die FFW 
unterstützte die Feuerwehren aus Waldmünchen bei der Brandbe­
kämpfung und sicherte das Wohnhaus vor einem übergreifen der 
Flammen, dennoch entstad ein Sachschaden von rd. einer halben 
Million Mark. 

§cheunenbrand in Großenzenried 

Zwölf Tage nach dem 90jährigen Gründungsfest der FFW Großenzen­
ried brannten am 24. Juli inmitten der Ortschaft zwei Scheunen 
nieder. Die FFW wurde um 12.55 Uhr neben der FFW Bernried und 
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den Feuerwehren des Marktes Stamsried 
Roding alarmiert. 

und der Stützpunktwehr 

Großbrand des landw. Anwesens Rückerl in Marke~sried 

Es hatte den Anschein als müßte die FFW am Nachmittag des 24. 
Juli zum zweiten Mal zu einem Brand nach Großenzenried ausrük­

ken, als eine dicke 
Rauchwolke über dem Gal­
genberg Schlimmes ahnen 
ließ. Es stellte sich 
heraus, daß die Scheune 
des Landwirts Rudolf 
Rückerl in Marketsried 
in Flammen stand. Ein 
überhitztes Heugebläse 
hatte vermutlich den 
Brand ausgelöst. Die ein­
gesetzten Wehren konnten 
ein übergreifen des 
Feu'ers auf das benachbar­
te Wohnhaus verhindern. 
Ein Dachständer, der her­

abzust_ürtzen drohte, erschwerte die Löscharbeiten. Neben den 
Heuvorräten wurde 'fast der gesamte Maschinenpark des Landwirts 
vernichtet. Der Schaden betrug rd. 250.000,-- DM. 

2.1.3 Unfallbilanz 

"Wartet der Tod wirklich am Gänsschnabl?" Diese Frage scheint 
berechtigt, wenn man alljährlich die Unfallbilanz auf der B 22 
betrachtet. Drei Menschen mußten 1992 auf dem berüchtigten 
Streckenabschnitt auf der B 22 zwischen Pillmersried und Gäns­
schnabl bei Verkehrsunfällen sterben und vier Personen wurden 
dabei schwer verletzt. 

Auf der Heimfahrt kurz 
vor Gänsschnabl, buch­
stäblich vor seiner 
Haustür, geriet Johann 
Wutz am 04. April mit 
seinem Fahrzeug auf die 
Gegenfahrbahn und 
prallte dort mit einem 
entgegenkommenden Pkw 
zusammen. Für den einge­
klemmten Johann Wutz, 
der von der FFW mit der 
Rettungsschere befreit 
werden mußte, kam jede 
Hilfe zu spät. Er ver­
starb noch an der Un-
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fallstelle, während sein lljähriger Enkel schwerverletzt mit 
einem Rettungshubschrauber nach Regensburg gebracht wurde. Die 
Insassen des anderen Fahrzeuges wurden in das Kreiskrankenhaus 
Oberviechtach eingeliefert. Um den Unfallhergang exakt 
rekonstruieren zu können, wurde von der Staatsanwaltschaft 
angeordnet, die Unfallstelle vor Ort von einem Sachverständigen 
begutachten zu lassen. Die B 22 mußte daher bis 22.00 Uhr 
gesperrt werden, wobei die FFW Pillmersried die Regelung und 
Umleitung des Verkehrs übernahm und die FFW die Unfallstelle 
ausleuchtete. 

Fast zwei Monate später wurde der Streckenabschnitt am 27. Juni 
drei jungen Männern aus dem Raum Oberviechtach zum Verhängnis, 
die in der Nacht um 2.40 Uhr vom Rasthaus Böhmerwald aus die 
Heimfahrt antraten. Vermutlich wegen überhöhter Geschwindigkeit 
kam das Fahrzeug am Beginn einer leichten Linkskurve rechts von 
der Fahrbahn ab und fuhr ca. 70 m die Böschung entlang, bis ein 
Baum den Pkw stoppte. Der Notarzt konnte bei den beiden Mitfah­

Durch eine Hamburger Tageszeitung, 
die ebenfalls über diesen Unfall 
berichtete, wurde ein Fernsehteam 
von RTL-Plus auf das Unfallphänomen 
aufmerksam und wandte sich an die 
FFW, in einer Reportage über die 
Erforschung der Hintergründe von 
Discounfällen mitzuwirken. Es war 
eine leichte Nervosität unter den 
Mitgliedern nicht zu verheimlichen, 
als das Fernsehteam am Sonntag, 
ihren Besuch ankündigte. Im Feuer­
wehrgerätehaus erklärte 2. Komman­
dant Fritz Gietl vor laufender 
Kamera dem Redakteur Reinhard Sonn­
tag die technischen Geräte, Ret­
tungsschere und Rettungspreizer, 
die bei Unfällen zum Einsatz kommen 
und am Unfallort selbst berichteten 
die Wehrmänner über ihre Erlebnisse 

rern, dem 16jährigen Real­
schüler Markus Kleber und 
dem 17jährigen Johann Hösl 
nur noch den Tod feststel­
len. Der 18jährige Fahr­
zeuglenker, der erst seit 
drei Monaten im Besitz des 
Führerscheins war, wurde 
schwerstverletzt ins Kreis­
krankenhaus Oberviechtach 
eingeliefert und später in 
das Klinikum Weiden ver­
legt. Die Bilanz der Un­
fallopfer erhöhte sich mit 
diesem letzten tragischen 
Unfall auf elf Tote in neun 
Jahren. 
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und Eindrücke bei der Bergung von Unfallopfern. In dem ca. 
zehnminütigen Beitrag iin Rahmen der Sendereihe "Explosiv", der­
an einem Fr-eitag ausgestrahlt wurde, kamen auch Jugendliche 
aus dem Rasthaus Böhmerwald, POM Reisinger von der Polizeiin­
spektion Roding sowie die 11utter eines Unfallopfers zu Wort. 

Bergung eines verunglückten Autokrans 

Ein Kr-anwagenunfall am 
Abend des 03. November 
auf der- Staatsstraße 2151 
nach Bernried machte 
elnen Gr-oßeinsatz von 
Feuerwehr, Poli~ei und 
verschiedenen Hilfskräf­
ten erforderlich. Wegen 
überhöhter Geschwindig­
keit ger-iet ein 24-Ton­
nen-Kr-an rechts auf das 
aufgeweichte Bankett und 
kippte nach ca. 50 Meter 
die Böschung hinab und 
blieb auf der Seite lie­
gen. Nach der- Bergung des 

Autokrans wurde festgestellt, daß ca. 200 Liter Hydrauliköl und 
zehn Liter Diesel ausgetreten waren. Noch in der Nacht wurden 
mit Hilfe der Firmen Winklmann, Steindl und Ruider rund 40 cbm 
Erdreich ausgehoben und auf der Kompostier-anlage des Wasser­
wirtschaftsamtes in Steegen zwischengelagert. Durch das rasche 
Eingreifen und die gute Zusammenarbeit aller- Verantwortlichen 
konnte die Gefahr, das Grundwasser und den benachbarten Heinzel­
bach zu ver-unreinigen, gebannt werden. Der Gesamtschaden wur-de 
auf 350.000,-- DM geschätzt. 

2.1.4 Wespen- und Hornisseneinsätze 

Daß die Feuerwehr- "Mädchen für alles" 
ist, zeigte sich im vergangenen Jahr 
vor allem dann, wenn es galt, die 
zahlreichen Hornissen- und Wespen­
nester umzusetzen. Insgesamt 14 Mal 
WC).r die FFW gefordert, um den "unbe­
liebten Gästen", die l<\legen des äußerst 
trockenen Sommers verstärkt große 
Staaten bildeten, zu Leibe zu r-ücken. 
Erstmals ausgestattet mit Imker-anzü­
gen, die zu diesem Zweck angeschafft 
worden waren und sich bestens bewährt 
hatten, kam es allein im Stadtber-eich 
zu sieben derartigen Einsätzen. Nach 
der- Beseitigung wurden die Insekten­
völker an einem sicher-en Ort wieder 
der Natur überlassen. 
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2.? Ausbildunos~rbeit 

2.2.1 übunosabende 

Die Übungsabende an jedem ersten Dienstag im Monat sind zu einer 
festen Einrichtung in der Ausbildungsarbeit der FFW Rötz gewor­
den. Neu eingeführt wurde~ daß sich die Fahrer jeweils am Sonn­
tag vor den Übungsabenden treffen~ um mit den Fahrzeugen Bewe­
gungsfahrten durchzuführen. Die beiden Kommandanten stellten 
folgende übungen zusammen: 

07. Januar 

10. März 

07. April 

05. Mai 

02. Juni 

07. Juli 

04. August 

01. September 

08. Oktober 

03. November 

01. Dezember 

Bewegungsfahrt TLF 16, LF 16, 
Bestellen von Uniformteilen 

Funkübung 

Hydrantenbegehung, Atemschutz, 
Maschinistenausbildung am LF 16 

Einsatzübung "Tee hn. Hi 1 fe 1 eist~.mg" zusammen 
mit der FFW Grassersdorf 

Gemeinschaftsübung in Hillstett mit acht 
Ortswehren "Atemschutz~ Wasserförderung über 
lange Strecken" 

übung mit Sprungrettungsgerät anschließend 
Kameradschaftsabend 

übung mit der ölsperre 

Einsatzübung "Verletztenbergung aus einem 
Hochsilo" 

Einsatzübung "Zimmerbrand mit Verletzten­
bergung" 

Einsatzübung "Brand einer alten Stallung" 
zusammen mit der FFW Grassersdorf 

Beginn des Erste-Hilfe-Kurses 

Jahresabschluß - Kameradschaftsabend 

2.2.2 Brandschutzwoche 

Im Rahmen der Brandschutzwoche~ die in der Zeit vom 19. bis 27. 
September stattfand~ beteiligte sich die FFW an einer übung. 
Dabei wurde am 22.09.1992 ein Scheunenbrand im Anwesen Dirscherl 
in Fahnersdorf angenommen. Zu der übung wurden insgesamt zehn 
Feuerwehren aus den KBM-Bereichen Rötz, Tiefenbach und Schönthai 
alarmiert. Der Malteser-Hilfsdienst wurde ebenfalls in das Ge­
schehen miteinbezogen. 
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Eine Mannschaft de~ FFW 
absolvierte am 3.Septem­
be~ eine Leistungsp~ü­

fung, wovon 1. Kdt. Hans 
Sturm und Günthe~ Hof­
mann ~ie höchste Stufe, 
nämlich Gold-Rot, erwer­
ben konnten. Die Gruppe 
wurde in nur vier Tagen 
von Löschmeister Walter 
Spießl "fit" gemacht und 
leistete bei der Abnahme 
am Löschgerätehaus­
Verplatz unter den kri­
tischen Augen von KBI 
Johann Wallner und KBM 

Hans Daschner gute Arbeit. Das Bild zeigt das Team·nach d~r 
Abnahme kniend v.l.n.r Ma Alois Sturm (III/4), Me Josef Sirnon 
(III/4), ATF Hans Sturm (III/5), WTF Josef Kulzer (III/4) und 
STF Albert Vogl, Stehend v.l.n.r KBI Hans Wallner, GF Norbert 
Auerbeck (III/2), ATM Werner Walbrun (III/1), WTM Michael Wal­
brun (II), STM Günther Hofmann (III/5), Löschmeister Walter 
Spießl. und KBM Hans Daschner. 

2.2.4 Erste-Hilfe-Kurs 

16 Mitglieder der FFW Rötz frischten in einem Kurs ihre Kennt­
nisse in Erste Hilfe wieder auf. An vier Abenden vom 03. bis 
11. November unterrichtete Martin Zwicknagl vom MHD Rötz über 
die einzelnen Themenbereiche, Feststellung der Vitalfunktionen, 
Helmabnahme, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Wundversorgung sowie 
richtige Lagerung von Verletzten und Blutstillung. Am letzten 
Abend wurden die Teilnehmer von zwei "Verletzten" überrascht, 
an denen jeder einzelne das Geler~te unter Beweis stellen 
mußte. 
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~.?.5 GW-G-Vorstellung 

Am 26. Mai wurde der Gerätewagen-Gefahrgut, der vom Landkreises 
Cham fur 530.000,-- DM angeschafft wurde, in Rötz den Wehrmän­
nern aus den KBM-Bezirken Rötz und Tiefenbach vorgestellt. Das 
Fahrzeug, das in Furth i.Wald stationiert ist, beinhaltet rund 
1350 verschiedene Teile, angefangen von Auffangbehältern für 
12.000 Liter unterschiedliche Flüssigkeiten über Gefahrgutanzü­
gen bis hin zu Stromaggregaten und einem Be- und Entlüftungsge­
rät. Die Gerätschaften sind aus hochwertigstem und unterschied­
lichstem Material, um sie für die ve1··schiedenen Einsätze mit 
Gefahrgütern verwenden zu können. In einem theoretischen Teil 
erläuterte der KBM für Gefahrgut, Hans Braun, die Verwendungs­
möglichkeiten des Fahrzeugs und Christian Scheuer und Gerhard 
Würz von der FFW Furth erklärten anschließend den Wehrmännern 
die einzelnen Teile und den Aufbau des Fahrzeuges. Der 
Gerätewagen-Gefahrgut soll bei Unfällen im gesamten Landkreis 
Cham und im östlichen Teil des Landkreises Schwandorf 
eingesetzt werden. Bei einem Ernstfall ist vorgesehen, daß der 
GW-G zusammen mit einem Mehrzweckfahrzeug der FFW Furth zum 
Einsatz kommt und zusammen mit einem Rüstwagen aus Cham oder 
Roding und einem Löschzug einer örtlichen Feuerwehr unterstützt 
v·ji rd. 
Bereits am 15. April wurden die Kommandanten aus Rötz und Tie­
fenbach von KBM Hans Braun und KBI Hans Wallner über Vorsichts­
maßnahmen bei Gefahrgutbränden und -unfällen geschult. 

?.2.6 Besuch der Staat!. Feuerwehrschule Regensburg 

Zusammen mit Mitgliedern der FFW Grassersdorf besichtigte am 
04. April beim "Tag der offenen Tür" eine 20köpfige Delegation 
die Staatl. Feuerwehrschule in Lappersdorf. Bei einem Rundgang 
durch den Gebäudkomplex inspizierten die Besucher die vielfälti­
gen Schulungsräume sowie die große Fahrzeug- und übungshalle mit 
den ausgestellten Fahrzeugen und Gerätschaften. 

2.3 Kindernachmittag im Rahmen des Ferienprogramms 

Im Rahmen des von der Stadt initiierten Ferienprogramms bereite­
te die FFW über 100 Kindern am 12. August einen abwechslungsrei-

chen Tag im Feuerwehr­
haus. Die Kleinen 
standen Schlange, um in 
den beiden Löschfahr-
zeugen 
können. 
dabei 
einen 

mitfahren zu 
Sie konnten 

unter Anleitung 
kleinen Brand 

in der Sandgrube 
löschen. Die Kleinen 
waren überall mit Be-
geisterung dabei. Am 
Sportplatz konnte die 
übungsstrecke des Ju-
gendleistungswettbewer­
bes durchlaufen werden 
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i 
und mit der Kübelspritze mußten die Kinder beim Umspritzen 
e-iner Obelix-Figur ihre "Tre·ffsicherheit" beweisen. Im Feuer­
wehrhaus stand eine Führung auf dem Procramm und in der 
Huofburg der Raiffeisenbank konnten sich die Kleinen austoben. 
Videofilme über die Arbeit der Feuerwehr und eine kleine 
Rrotzeit zur Stärkung rundeten das Angebot bei dieser gelungenen 
'/c•rarl~;taltung ab. 

Unter Mithilfe durfte 
bedient werden. 

2.4 Führunoswechsel an der Spitze der Aktiven 

ein Strahlrohr 

Bei der Generalversamm­
lung am 06. Januar stand 
die Neuwahl des Komman­
danten und Kommandanten­
Stellvertreters auf der 
Tagesordnung. Nachdem 
sich der bisrerige 1. 
Kommandant Manfred Reindl 
für eine Wiederwahl nicht 
mehr zur Verfügungostell­
te~ sprach eine überwäl­
tigende Mehrheit Hans 
Sturm das Vertrauen als 
1. Kommandant aus. Die 
Wahl des Stellvertreters 

gestaltete sich sehr schwierig~ da sich zunächst niemand bereit­
erklärte~ das Amt zu übernehmen. E~st nach mehreren Anläufen 
konnte schließlich eine Stichwahl zwischen Norbert Auerbeck 
und Fritz Gietl durchgeführt werden~ bei der Fritz Giet.l die 
Mehrzahl der Stimmen erhielt. Nach einigem Zögern nahm er die 
Wahl an und sicherte außerden zu~ auch in Zukunft seine Aufgabe 
als Gerätewart wahrzunehmen. 
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1. Bürgermeister Alois 
Zisler und Vorstand Josef 
Mayerhofer würdigten die 
geleistete Arbeit des 
scheidenden Kommandanten 
und überreichten ihm ein 
kleines Löschgerät bzw. 
eine Figur des Hl. Flori­
an. 

'7.5 Ein "neues" Fahrzeug für die FFW 

Kurz vor Weihnachten glng 
für die FFW ein lang 
ersehnter Wunsch in Er­
füllung. Am 19. Dezember 
konnte die FFW einen 
gebrauchten Hilfsrüstwa­
gen von der FFW Roding 
preisgünstig erwerben. 
Der Unimog, Baujahr 1965, 
der ursprünglich bei der 
Stadt Nürnberg im Kata­
trophenschutz eingesetzt 
war, soll vorwiegend als 
Transportfahrzeug für 
die in Rötz stationierte, 
landkreiseigene, ölsperre 

dienen. Das Fahrzeug ist mit einer Frontseilwinde und einem 
Funkgerät ausgestattet und auf dem Dach ist eine Halterung für 
das Schlauchboot montiert. Die einzelnen Stauräume des Aufbaus 
wird die FFW in den nächsten 11onaten in eigener Regie umbauen. 

?.6 Sonstiges 

2. Kommandant Fritz Gietl besuchte jei der Staatl. Feuerwehr­
schule in Regensburg einen Kommandantenlehrgang. Beim Jugend­
wettbewerb des Inspektionsbereiches am 27. Juni in Döfering be­
teiligte sich die FFW mit zwei Mannschaften. Ebenso nahm eine 
Mannschaft am 26. September an einem Atemschutzwettbewerb in der 
übungsstrecke in Furth i. Wald teil. Der Wissenstest für Feuer­
wehranwärter fand im November an zwei Abenden im Löschgerätehaus 
für den KBM-Bezirk Rötz statt. 

Die Einsatzkräfte der FFW Rötz haben 1992 im Einsatzdienst 1122 
Stunden und im übungs- und Ausbildungsdienst 633 Stunden frei­
willigen Dienst zum Wohle der Allgemeinheit geleistet! 
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3.1 Vorbereitungen für- das 125jähriqe Gründungsfest 1993 

1;roße Ereignisse werfen ihre Schatten voraus und so stand das 
Jahr 1992 bereits im Zeichen der Vorbereitung für das 125jährige 
Gründungsfest im Jahr 1993. 

In der Generalversammlung am 06. Januar wurde ein Festausschuß 
gebildet, dem neben den Mitgliedern des Verwaltungsrates noch 
die Mitglieder Willi Kunert, Hans Wutz, Manfred Reindl, Alfred 
Schmid, Josef Haberl, Georg Sturm, Josef Sturm, Josef Vogl sen. 
und Michael Kreuzer angehören. Der Festausschuß traf sich zu 
insgesamt vier Sitzungen. In der ersten Sitzung am 20. Januar 
wurde festgelegt, das 125jährige Gründungsfest vom 06. bis 09. 
August 1993 abzuhalten und mit der Bewirtschaftung des Festes 
einen Festwirt zu beauftragen. Aufgrund der eingegangenen Ange­
bote entschloß sich der Festausschuß später den Ausschank in 
eigener Regie zu tätigen und nur die Festküche auszuschreiben. 
Die ersten Verträge mit den Musikkapellen, der Festküche Josef 
Vogl aus Bernried und dem Schausteller konnten abgeschlossen 
werden und Anfang November wurde an 252 Vereine eine Voranzeige 
verschickt. 

Am 30. Oktober überbrach­
te eine Abordnung an 
Fräulein Jutta Walbrun 
die Bitte, das Ehrenamt 
der Festbraut zu überneh­
men und am 06. November 
trug die FFW Frau Christa 
Steindl die offizielle 
Bitte vor, als Festmutter 
zu fungieren. Beide sag-
ten "Ja". 2. Bürger-
meister und Kreisrat, 
Herr Fritz Winklmann, 
wird das Gründungsfest, 
unterstützt von den Eh­

renschirmherren, Herrn Landrat Er-nst Girmindl, Herrn 1. Bürger­
meister Alois Zisler, und den beiden Abgeordneten, Herrn Franz 
Gruber ur1d Herrn 1'1arkus Sackmann, "beschirmen". 
38 Festdamen, bzw. -mädchen werden dem 125jährigen Gründungsfest 
eine besondere Note verleihen. 

Folgender Programmentwurf 
beitet: 

wurde bisher vom Festausschuß erar-

Freitag, 06. August 1993: Festauftakt 

H'l.OO Uhr 
H3. 30 Uhr 
a;·ISChl. 

Standkonzert am Marktplatz 
Totenehrung am Kriegerdenkmal 
Zug zum Festzelt mit Bieranstich durch den Schirm­
herrn und gemütliches Beisammensein mit der Blas­
kapelle Treffe1stein 
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Samstag, 07. August 1993: Jugendleistungswettbewerb, Ehrungen 

13.00 Uhr Jugendleistungswettbewerb des Inspektionsbereiches 
mit Siegerehrung 

ab 18.00 Uhr Festzeltbetrieb und Kameradschaftsabend mit der 
Blaskapelle Sepp Dobler 

20.30 Uhr Ehrung langjähriger Mitglieder 

Sonntag, OB. August 1993: Die FFW feiert ihr 125jähriges 

06.00 Uhr 
ab 08.00 Uhr 
09.30 Uhr 
10.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Weckruf 
Einholen der Vereine 
Aufstellung zum Kirchenzug 
Festgottesdienst 
Großer Festzug mit historischem 
Straßen der Stadt Rötz 

Teil durch die 

ab 19.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit der Blaskapelle 
Dieterskirchen 

Montag, 09. August 1993: Festausklang 

ab 18.00 Uhr Festzeltbetrieb 
ab 19.30 Uhr Festausklang mit dem "Bayern-Sextett" 

3.2 Fußball-Vereins-Pokalturnier 

Die 
Rötz 
Juli 

Reservistenkameradschaft 
richtete am 18. und 19. 

1992 das traditionelle 
Fußball-Vereins-Pokalturnier 
aus. Ein 1:0 Sieg mit einem 
Treffer von Manfred Reindl 
gegen die RK und ein torloses 
Unentschieden nach den Vor-
rundenspielen reichten der 
FFW zum Einzug ins Finale. Im 
Endspiel gegen die SG Judo/ 
Tischtennis behielt die FFW 
mit 5 : 2 die Oberhand. Die 

FFW glng als Sieger zum dritten Mal in Folge hervor und ist mit 
insgesamt vier Siegen die bisher erfolgreichste Fußball-Vereins­
mannschaft in Rötz. 

3.3 Feuerwehraktion des Lokalsenders Radio Charivari 

Unter dem f"lotto "Schicken Sie Ihren Feuerwehrkommandanten 
zum Einsatz nach Manhatten" startete der Lokalrundfunksender 
Radio Charivari mit den Sparkassen Regensburg, Schwandorf und 
Cham im März eine riesige Feuerwehraktion. Dabei konnten 
mittels Postkarten und Telefon Stimmen für jede Feuerwehr im 
Sendegebiet gesammelt werden~ wobei die Kommandanten 
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der zwei bestplatziertesten Wehren 
ein Flugticket nach New York zur 
Besichtigung der Berufsfeuerwehr 
erhalten sollten. Die Mitglieder der 
FFW schrieben sich buchstäblich die 
Finger wund und auch einige Hörer 
gaben telefonisch ihre Stimme der 
FFW Rötz. Vorstand Josef Mayerhofer 
und Georg Dommer sowie Franz Witt­
mann, der sich eifrig für die FFW an 
der Aktion beteiligte, lieferten am 
Einsendetermin drei Plastiksäcke 
voll mit Postkarten persönlich in 
Regensburg ab, wobei Sepp Mayerho­
fer spontan im Studio "live" Rede 
und Antwort stehen mußte. Mit 

insgesamt 51 081 gesammelten Punkten belegte die FFW unter 278 
teilnehmenden Wehren in der Gesamtwertung einen hervorragenden 
neunten Platz. Die Aktion artete regelrecht zu einem Krieg unter 
den erstplatzierten Feuerwehren aus und aufgrund der überaus 
starken Resonanz, mit der die Initiatoren wohl selbst nicht 
gerechnet hatten, durften am Ende die Feuerwehrkommandanten aus 
Pentling, Schwarzenfeld, Kelheim und aus dem Landkreis Cham 
Kommandant Preischi von der FFW Kolmberg zum Einsatz nach Man­
hat teil. f 1 iegen. 

~~4 Veranstaltungsteilnahmen 

- ESC-Stadtmeisterschaft am 01. Februar; 
FFW Rötz I (6. Platz), FFW Rötz II (12. Platz) 

- Festauftakt zum Rötzer Heimatfest am 17. Juni 

- Fronleichnamsprozession am 18. Juni 1992 

- 125jährige Gründungsfest der FFW Nittenau am 21. Juni 

- Hallenfest mit Fahrzeugsegnung der FFW Döfering am 28. Juni 

- lOOjährige Gründungsfest der FFW Kolmberg am 10. Juli 

- 90jährige Gründungsfest der FFW Großenzenried am 12. Juli 

- 125jährige Gründungsfest der FFW Chammünster am 19. Juli 

- Hallenfest der FFW Thanstein am 31. Juli 

- ESC-Stadtmeisterschaft am 01. August; 
FFW Rötz I (2. Platz), FFW Rötz II (5. Platz) 

- lOOjährige Gründungsfest der FFW Prosdorf am 02. August 

- Schlauchbootwettkampf der RK Rötz am 08. August 
FFW Rötz I (7. Platz), FFW Rötz II (8. Platz) 
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- Orientierungsmarsch der RK Rötz am 12. September 
(1. Platz) 

- Feierlichkeiten zum Volkstrauertag am 14. November 

3.5 Mitgliederehrungen 

3.5.1 Ehrenmitgliedschaft für Georg Dommer 

In der Generalversammlung 
wurde der Vorschlag von 
Gerätewart Hermann Spießl 
einstimmig angenommen, 
das langjährige treue 
Mitglied Georg Dommer für 
seine Verdienste zum Eh­
renmitglied der FFW Rötz 
zu ernennen. In einem 
Kameradschaftsabend im 
Anschluß an den Übungs­
abend am 02. Juni vollzog 
Vorstand Mayerhofer vor 
versammelter Mannschaft 
im Beisein von KBR Hans 
Zwick, KBI Hans Wallner 

und KBf'1 Hans Daschner sowie den "Ehrenmitgliedskollegen" Karl 
Fischer und Josef Haberl, die Ernennung und überreichte ihm 
eine Urkunde und ein vergrößertes Foto aus den aktiven 
"Feuerwehr-Jugendjahren" des Geehrten. 

3.5.2 Sonstige Ehrungen 

Abordnungen der FFW überbrachten folgenden Mitgliedern die 
Glückwünsche des Vereins: 

- Johann Maier, Franz Nothaas und Franz Krämer zum 65. Geburts­
tag 

- Fritz Hauser, Isidor Kollinger, Leonhard Hofstetter und Josef 
Spindler zum 70. Geburtstag und 

- Walter Hellmut zum 75. Geburtstag 

Ebenso gratulierte die FFW ihrer Festmutter Christa Steindl und 
ihrem Schirmherrn Fritz Winklmann zu einem runden Geburtstag. 

3.6 Mitoliederstand 

Die FFW besteht zum 31.12.1992 aus 305 männlichen und elf weib­
lichen Mitgliedern. Vier Feuerwehr-kameraden, nämlich Johann 
Hofmann, Anton Preis, Josef Wink1mann und Ernst Herbst sind 
verstorben. Drei Mitglieder haben ihre Mitgliedschaft gekündigt 
und fünf Personen wurden neu aufgenommen. 



Ausblick auf 1993 

Ein neues Jahr hat begonnen. Der Terminkalender der -FFW ist 

bereits vJieder voll. Dick vermerkt ist darin das erste August­

vJochenende, an dem die FFVJ ihr 125j ähriges Bestehen festlich 

begehen vd.rd. Die Vorbereitungen laufen bereits jetzt auf Hech­

t o u r e n u n d ltJ er d e n m i t S i c h er h e i t d i e e r s t e n s i e b e n ~1 o n a t e b i s 

z u m g r o ß e n Er e i g n i s n a c h h a l t i g p r ä g e n . 0 i e F FVJ h a t s i c h d a m i t 

viel vorgenommen und 

setzen, es zu einem 

der Festausschuß ist bemüht, alles daranzu­

Fest für die ganze Stadt vJerden zu lassen. 

einer l~ngeren Zwangspause ist geplant, die 

r;1 :: ·c e in e rn S i 1 v e s t erb a 11 a m 31 . D e z e m b er 19 9 3 im 

~i i c 'H: n C c t. J' r; i d e k asten in fi ö t z zu eröffnen . 

************************* 

Ballsaison 

kurfürst-

Zu:1i Sc:·1luß sei ein ltJort des Dankes gesagt. Der Dank gilt ins­

!J c:; ~:) o n d e r (:; 

dern Stadtrat Rötz, an der Spitze 

Herrn 1. Bürgermeister Alois Zisler 

den Führungskräften im Landkreis Cham 

Herrn !(reis brandrat Hans Zvd.ck, 

Herrn Kreisbrandinspektor Hans Wallner und 

Herrn Kreisbrandmeister Hans Daschner, 

dem Kreistag Cham an der Spitze 

Herrn Landrat Ernst Girmindl, 

den Polizeiinspektionen im Landkreis, 

dem Malteser-Hilfsdienst Ratz, 

dem DLRG-Ortsverband R6tz und den 

benachbarten Rettungsorganisationen 

vor allem aber den Einsatzkräften, für ihren Dienst zum Wohle 

der Allgemeinheit! 
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Titelbild: Der Hl. Florian vor dem Löschgerätehaus in Rötz 


